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i M Mgrölllm an Untcrjlühmig der

tolotionnrd

Serbische Wrlieirnbunbler verhaftet.

Ende des Wucherprozesse. tteba
deeinstur,;. Reine Arbeitersugend'
bände gefiottet. Selbstmord tos
gk Verarmung. Torpedoboot
wohlbehalten. Verschiedenes.

Berlin, 10. Juli. Tie Berliner
Polizei brachte in Erfahrung, dasz

mich hier ein serbisch-slowenisch-

im Teutsche

Hau.

Tie deutsche Fraue sollte sich

zu der Brrsammntng Sonn,
tag Nachmittag ein

finden.
f

Tie Gegnerinnen des Frauen,
slimmrcchts holten Sonntag 5'ach

mittag um 3 Uhr im Teutschen
Haus eine Versammlung ab. 'die

von allen deutschen grauen, die sich

für. die Sache interejsircn, besucht
werden sollte, ' Sie alle sind herz-
lich willkonunei,. Frau Crumpacker

PrMjsilie sür

Prohibitilill!

Aowa'S Progressive fassen eiueu
derartigen Beschluß ,f jh

rein Ctaat,konvet.

Tes MoincS Ja,. 10. Juli.
Tie progressive Partei von Iowa
ist trocken". ?!ach einer heißen
Tcbatte im Au!fchusz und dann in
Plenarsitzung nahn, der gestern hier
eröffnete Staatokoiwent der progres
finen Partei zit 2K gegen 8,5
Stimmen eine Planke an, die al
so lautet: .it. halten die Her
slelluua und den Verkauf neiinapr

Auf Urlaub.

Ter deutsche Botschafter Gras Bern-sior- sf

ist auf dem Bater
land"' abgereist.

New Dorf, 10. Juli. Gras
Johann Heinrich v. Bernstorss. der
deutsche Botjchaster von Walhing
ton. ist auf den, Riesendampfer
.Vaterland" nach Deutschland ad
gefahren, um sich vorerst auf einige
Tage nach Berlin zu Konferenzen
und dann in die Sommerfrische auf
seine Besitzungen am Starnberger
See zu begeben, wo feine Gattin be
reits weilt.. Einem Berichterstatter
der New Jork Staatozeitung ge
genüber äujzerte sich der Botschafter
wie folgt:

Alles, was ich Ihnen sagen
kann ist, dasz ich meinen Sommer
Urlaub antrete. In der merikani
schen Situation ist eine gewisse Pau

ttünslige Erntc.nuös,chten.

Weizrnertkag wachs,' och immer und
auch der Mais ficht

ausgezeichnet.

Waflungtoi, N). Juli. Ter
Voranschlag für die zu erwartende
Wrizenernte, den bin Ackerbau?!'
parteinent in seinem lel.ten Bulle
tin mit üiin)i)0,iiiii) Biislu'I aiigezc
den hatte, h.tt' sich infolge ded vor
ziiglichei, Wetters wilirend des Ju
ni zu Guniien rersclioben. Tenn
in den, heute berölfenllichten Bulle
tin wird der vorüiioiichlliM' Ertrag
deö Weizen mit '.OUKin 0n() Buflid
angegeben. TaZ A real, 'das dieses
Jahr mit Maiokern d'p'la,i't i',r
de, war fast ebenio gref' wie das
des Vorjahre?, Ter tiid der vor
ouösichtlichen Ernte ist iini etwa ein
Prozent besser, als es der Turch
schnitt im selben Monat für die letz

teil zehn Jahre war, sodcy; die Ern
teaussichten für dieie Frucht mit 2,
8,).00l1.00 Buskel als gut bezeich-

net werden können. Trifft die

Schätzung ein, so würde der Ern
terrtrag besser sein, als i den letz
ten fünf Jahren. Tie Tabakerntc
wird ungefähr um 'J00,0 0,000 zu
rückuleiven,, svdas: sich der Ertrag
auf 733M0'00 Pfund belaufen
mag.

liegen Nkberfällc per Luft.
rtiSrt,i ist .,,! II... C.4,

dcr Arbcil!

Sprengen den (cldschronk eine

Sut.)" chnkllziinc und
machen reiche Beute.

St. LouiS. Mo., 10. Juli
mm niQi'iirtc Banditen bestiegen
bei Martern. Missouri, einen Schnell
?ug der Kati)" Bal)i,, scppcltcn
ven Ezprejiwagen vom Zuge los
sprengte,, den ldschrauk mittels
Dynamits und erbeutete Werthsa
dien im Betrage von mekreren tan
send Tollars. Tie Banditen be

werkitclligten dann ihre Flucht mit.
reis eines vootZ uvcr den Mijsou
ri ttluk.

Tie Exprek Compaim erklärt.
ias der Wert!, der ge,lol,lenen Ar
!ikel sich kaum auf $1000 belaufe,
während Zugdeamte 'der Meinung
sind, ' daß dieselben einen Werth
von $30,000 bis $10,000 haben.

Attentat geplant.

. Pan'Terbk k,attcn auch Kaiser Wil
Helm zum Opfer auö

ersehen.

Berlin, 10. Juli. Hier der
. hastete die Polizei gestern den Vor

sihenden d Mitglieder des Ver
eins serbischer Studenten und nahm
eine Haussuchung in den Zimmern
der Mitglieder vor, um Bewcisma
terial für eine paiisorbische Ver
schwörung zu finden, in die angeb
lich zahlreiche Scrlen in verschiede
nen Städten dcö Teutschen Reiches
derwmelt smd.

Bereits vor Monaten wurde die
teutsche Polizei anonyn, aus Sara
jewo, wo Erzherzog Franz Jerdi.
nand von Oesterrcich'Ungarn und
Gemahlin ermordet wurden, davon
w Kenntnis; gesetzt, das; ein Sitten
tat gegen Kaiser Wilhelm geplant
x Durch die Tragödie von aa

rascwo ist diese Warnunck neu be
lebt worden, und die Polizei ist
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Getränke für lenufzzwecke für ein
loziaies uns wirthichaftliches Uebel
staatlich und national. Teshalb trc
ten wir m der Ucberzeuumg. daß
das Volk reaieren lalle, dafür ein.
dasz ein Aniendement zur Staats
und Bundesversastuna einaerot
wird, welches die Herstellung und
den Verkauf geistiger Getränke für
Genus'.zwecke verbietet.-Ti- e

c Resolution mt als Min.
derlieitsbericht deS zuständigen Aus- -

fchusses eurderiastet worden, nachdein
er dort abgeschlachtet worden war.
Nenn Mitalieder deS A.uk,schss.'s

verlangten, daß der Konvent zu
der Frage überhaupt nicht Stel-
lung nehmen sollte, doch kamen sie
vor dem Konvent nicht ,zi, (ehör.
weil die trockene Planke einfach
durchgepeitscht wurde.

Warnung vor schlechte Zähnen.
Nochester. N. ?),. 10. Juli.

Tasz schlechte Zähne die Ursache von
Rheumatismus, Herzleiden und Nie
renkrankheiten sein können, legte
auf dem Konvent des Nationaler
bandeS des Zahnärzte die Wissen
schastliche Untersuchungskommission
aufgrund sorgfältiger Forschungen
und Erperimente dar.

Oesterreich-Ungar- n rüstet.

Paris, 10. Juli. Tem Tcmps"
wird aus Belgrad gemeldet, 'das;
in Ocsterreich.U.,art lebhafte mili
tänsche Rüstungen im Gange find,
vierzig Wagenladungen ?lrtillerie
sind von Budapest nach der serbi
schen Grenze abgegangen.

Aus Nebraska Ciry.
Ter wohlbekannte Farmer Cbas.

Oelke brach gestern sein Schulter-
blatt. Ter Unfall wurde durch daZ

Turchgchen 'der Pferde - verursacht.
Turch die Unvorsichtigkeit der

Tochter des Hrn. McTaniels, brach
im Hause der Eltern ein unbedcu
tendes Feuer aus, as von Nach
baröleutcn gelöscht wurde.

VIH'VII, I w, VMIU. IHU

gegen etwaige Angriff? durch Flug
zeuge zu schüfen, beschloss heute
die britische Regierung, entlang der
Sl iifte GrofibritanuienZ eine Neihe
vvn --tijiiniic i'iriairni, nie je
mit zwei Schnell feuergrschül.'en be

sonderer 5!onslrultivn ausgerüsiet
werden sollen.

Marineiiationen wie Portomouth
in .:,..( v v .vun :uurm, uiio andere 'iiniie,

die Auarijfen durch la',eiiiie be

sonders auogesedt wären, seilen von

yi:.. , ,;,,. .
ui i ui mn ii ,iiniiiiiii uL'uiuiiiurj tui.
gekreist werden.

'

Paris. 10. Juli. Tie er

bat die Verlage cn
genommen, welche die nöthigen Be-

träge für die offizielle Betheiligung
Frankreichs an er Panauia.Paci-fic-AuSstellun- g

biivilligt. 401 Ab- -

geordnete sliinmten dafür, nur oö
dagegen. . -

Bon Löwen zcrflrischt.
Mounr Clemens, Mich,. 10. In

li. Ter bekannte Thierbäudiger
Jacob Lorcnza von Philadelphia ist
den Verletzungen erlegen, die ihm
zwei junge' .Löwen im ttäfig bei

brachten. Ju dem .Uampfe sliest er
einem der Thiere eine Eisenstange
in den Schlund hinein.

Tie

fett dieser Znt ctfng mit der Un
tersuchung der Verschwörung beschäf

tigt. Die verhafteten Studenten
, versichern, daß ihr Verein ein gesel

liger sei und-nicht- mit Politik zu
khua habe.

Strenger wriblicher Richter.
Kansas City, Mo,. 10. Juli.

Amerikanische Bundesregierung nür
im mexikanische Kongreß

angegriffen.

Stadt Mcnko. 10. Juli. Im
mexikanischen Parlament gelangte
ein Bericht zur Verlesung, in wel
che, Roberto Eiicna Rni. nnitiriM.

'der Minister des Acuszeren, schwer?

Anklagen gegen d,e amerikonischc
Bundeoregierung erhebt, die offeil
die Revolutionäre unterstütze.

Washington. 10. i,li. AuS
Mexiko kommt die .unde. das; 'die
Rebellen sich um die Lionferenz mit

, Vertretern .uertaS herumdrücken
wollen.

Vera Cruz. 10. Juli. Auf Be-fe- hl

des mexikanischen Bcfehleha
berS. Oberstleutnant Jzunza. find
13 von den 10 Meuterern stand
rechtlich erschossen worden. Ter An
sichrer, Leutnant Agnilar, und die
anderen 21 Mann sind entkommen.

Zur lebten Ruhe bestattet.
Mar. Schumacher, während der

letzten drei Jahre HilfSredaltenr der
Omaha Tribüne, welcher Mittwoch
früh einer Komplikation von Jirank.
heitcn im St. Josephs Hospital er
legen ist, wurde Tounerstag Nach

mittag vom Etablissement des Hrn.
Leo Hosfmaiu, aus auf dem Ever
green Friedhof zur letzten Ruhe
bestattet. Sein Kollege Otto Kin-

der widmete dem Verstorbenen ei

ei, Nachruf Als Babrtuchtröger
itn nifinn hiA Ortwitn .iiNsi4 liy l 1 41 II VU; HUI A'tUi VllVtf

iH. T. Schiutc. Ernst TrewS, ttro.
Hackel (Äugest te der Omaha Tri
biine), Robert U'iidt und Theodor
Noget. !as euliengesoige war al-

lerdings klein, aber repräfentireiid.
Mit Schumacher ist ein tüchtiger
Journalist zu Grabe getragen. Eh
re seinem Andenken!

Sommerlichee Fenenstimmung.

Immer leiser wird, mein Schlommer
- - - - (nach Bralnns)
Immer heißer dieser Sommer
Immer weniger die Schüler -

,

Bisses einst im Herbst wird kühler.

Bin nun wieder bald am Wandern,
Uebcrlasz das Schuften 'Ander'n;
Reise durch Gebirg' und Wälder
Vom Erlös der Stundengelder.

Lebt nun wohl, O schwere Noten",
Falsch gespielt durch Schülerpfoten,
Habt ihr zu vcrschied'uen Malen
Mir verursacht Höllenqualen.

Ruht Euch aus, Ihr Musikantep
Uud vergesset die Folianten,
Ticsc dicken, mit Sonaten,
Partituren und Kantaten.

Packt die Stosser, schnürt die Kisten:
Sänger, Geiger, Pianisten,
Nisten gern am Strand der Sec'n
Oder bei den Bergeosce'n.'

Fcriciifreuden ,ud Moneten" ,

Alles Irdische geht flöten":
Toch im Herbst das Geld erneut

sich.

Und der Musikante freut sich:

Tenn ein reicher Erntesegen
Kommt auch ihm dann sehr gelegen.
Uud es geht vergnügt und, heiter
Mit dem Stundengeben weiter.

(ad infinitum.)
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' Prinz 'Maximilian,
ter 11 Jahre alte Sohn des er
mordeten ' Erzherzog-Thronfolge- rs

von Oesterreich, der von Anhängern
des Verstorbenen sür den Thron

Geheimbund unter den, Namen .Ei
ni gleit" besteht, welcher für die

Propaganda der That eintritt. In
einem Hause der Gervinusftrake zu

Charlottcnburg hatte dieser Bund
seinen Sammelpunkt. Tie Polizei
hauösuchte dort und beschlagnahmte
eine groszcn Posten Truckschristen.
Mehrere Studenten, die zum Vor
stand des Bundes gehören, wurden
einem mehrstündigein Verhör unter,
worfcn, aber vorläufig wieder lau
fcn gelassen.

Nach siebcnwöchiger Verhandlung
fällte das Landgericht in Berlin
seine Urtheile in dem Prozeß we

gen Wcchsclwuchers, bei welchem

Hundert, von Offizieren betrogen
wurden. (Sie erhielten kein baa
res Geld, sondern mindcrwerthige
Waare von vielerlei Arten,) Haupt,
Sctiriebcr, 'Gebrüder Roetzcl und
noch 8 andere Angeklagte wurden
zu 9 Monaten Gefängnis; bis zu
7 Jahren Zuchthaus verurtheilt und
außerdem zu Geldbußen.

Tie wiirttembcrgische Regierung
wies die Beschwerde der Stuttgarter
Arbciterjugendorganisationen gegen
die polizeiliche Zwangsschlicfzung zu
rück und ordnete zugleich die Auf
lösung aller ähnlichen Verbände in
ganz Württemberg an. In anderen
deutschen Staaten ist noch nicht

gegen diese Jugendbünde (welche
sozialistischen Charakter haben, wäh
rend die übrigen rcgicrungöfreund
lich sind) vorgegangen worden; doch

glaubt man, das; bald weitere Staa
ten dem Beispiel Württembergs fol
gen werden.

Wie auö Waldshut, im südlichen

Baden, gemeldet, hat sich die der
armte. aus 4 Personen bestehende,
Düsseldorfer Kaufmanns Familie
Schultz, welche kürzlich aus der

Schweiz ausgewiesen worden war,
,m Rycine ertrankt. Tie Leichen
wurden geborgen.

Auf Helgoland herrschte 'drei Ta
ge die größte Aufregung, da das
Torpedoboot D 8" seit Sonntag
vermißt wurde. Eine Funkenmel
düng eines unbekannten Tanufcrs
besagt, dasz es beschädigt in der
Nähe Helgolands ziellos umhertrci.
be. Es fuhren Torpedoboote aus,
und Flugzeuge veranstalteten eine
mehrtägige Forschung, aber Alles
vergeblich. Endlich traf, spät gestern
Abend, die Nachricht ein, das; das
Boot wohlbehalten den norwegischen
Hase Molestrand angelaufen habe.

Zu Lichtenbcrg gab der erst zu
Ostern bezogene neue Theil der
Knorrschcn Brcmsonfabrik, an der
Bahnhofstrafze, nach, 'da er zu stark
mit schweren Materialien belastet
worden war: und der aus Beton

Monlrct) bestehende Boden des

vierte,: Stockwerkes schlug bis zum
Kellcrgcschofz durch.

Tie Feuerwehr hat bis jetzt die
Leichen dcr Lagerarbeiter Ernst

Ähn und Robert Scingel sowie drei
schwerverletzte hervorgeholt: nam

lich den Revisor Emil Kruegcr, den
Techniker Julius., Schliliz und die

Kantinenwirthin Luise Mcnz. Ein
Mann wird noch vernlißt und ist
schwerlich noch am Leben.

Unter der riestgen Menge, wel
che um den Schauplatz zusammen
strömte, herrschte die höchste Auf

regimg. Tie Ziettungsarbeiten ge
stalteten sich ungcmein schmierig, zu

mal jeden Augenblick weitere Ein
stürze zu befürchten waren: Sagen
und Aerte zur Befreiung der vier

unglückten wurden auS dem Trum
merhaufen herausgeholt.

WilhclmShafen erhält die bisher
zu Kiel stationierte zweite Division
der Unterseeflotte. '

In Leipzig feierte der bekannte
Rcchtslehrer Sohm sein goldenes
Toktorjubiläum, und er erhielt
vielfache Ehrungen.

Zu Duisburg, Rheinpreuhen, wur
de das holländische Dckorateurpaar
Snep auf Betreiben der Berliner
Kriminalpolizei festgenommen, und
ein Bruder Sneps wurde ,n Ham

bürg verhaftet. Alle Trci sind an.

aeklacit industricllmilitärische Ge

heimpapicre an England verkauft
zu haben, und haben auch bereits
ein Geständniß abgelegt.

Fred A. Busse gestorben.

. Chicago,, 10. Juli. Fred' A.

Busse,
"

früherer Bürgermeister von

Chicago, .. lind bekannter republika
nischer Politiker, ist hier, im Alter
von' 43 Jahren gestorben. .

und Frau LemS. die ,ührerinnc
der Bewegung gegen Jrauensiinun-recht- ,

werden englische Rede,, hal-

ten und rau Bertha Getzschmann,
die sich überzeugt hat. daß die Suf-
fragetten der Mehrzahl nach- - das
Stiiumrecht ganz einfach deshalb
wollen, ,um dadurch Prohibition und
andere Zwangsgejetze herbeiführen
zu können, w:d in deutscher Spra
che eine Rede negen Fraueustimm
recht halten. Tie Versammlung sin
det unter den Auspizien des Tent-sche- u

Tamcnvereins statt und sind,
wie gesagt, Besucher herzlich will
kommen.

kleine Stadtneuigkeitea.
Herr und ran Menaedobt wer

den am 11. d. M. eine ausgcdehn
tc Reise nach Europa antreten,
Grüszcn Sie die heimathliche Erde!

red W. Seelen. 2725 Avenue
C, Council Bluffs, wohnhaft, wurde
von einem tollen Hunde gebissen.
Er hat sich nach dem Paneunnstitul
nach Chicago begeben.

Sam Butlcr, dessen Fruchtbude
an der St. Mary's Ave. unter ver

dächtigen Umstanden abbrannte, tt
wegen Brandstiftung verhaftet wor
den.

Ter Chauffeur Joseph Wolf hat-t- e

seine Schwägerin vor dem Hcn

shaw Hotel thätlich angegriffen und
miMirtiiSciff frnitrSn Vinrslrttfflf lmh trt,Itl j.ktl l VI. 44, 4s UIW I 4V v Mtiv

leine Geldstrafe von $100 genommen.

John Mcttrcgor hatte sich in' der
Wirthschaft von Stoddard & Mere
dith betrunken und stürzte in sei

m?m Rausch eine Kellertreppe hin-

ab, wobei er mehrere Rippen brach

Er hak, gegen 'Stoddard & Mcredith
nunmehr ' eine Schadenersatzklage
von $10,000 anhängig gemacht.'

Ter 20.' Juli ist von den
als Editor-Ta- g be

stimmt worden: an 837 Redakteure
aus den Staaten Iowa, Tüd-T- a

kota und Nebraska sind Einladungen
ergangen. ,

Charles Leora, ein Bewohner des

Todge Hotels wurde gestern Abend

von heftigen Schmerzen im Un-

terleib befallen und begab sich nach

dem Polizeiarzt. Dieser nahm eine

Untersuchung vor und schnitt dein

von Schmerzen Gepeinigten eine

Nadel aus dem Leib. Leora weisz

nicht, wie die Scade? in seinen Leib

gelangte. .

L. C. Eotton und Frank No-da- k.

Verwalter des Friend Club.
1510 Howard Straszc, wurden we- -

aen Rührens eines unordentlichen
Hauses m eme Geldstrafe von zc

$.0 genommen, weil sie Spirituss-
en nach 8 Uhr Abends verkauft
haben.

Tie Polizei ist instruirt worden,
alle Eigenthümer von Lunchstands,
Fruchtbuden., oder Schuhwichserbuden
die sich auf Seitenwegen breit ma- -

Tr. Holovtchiner wird bei der

heute Abend vom Teer Park Im- -

provemcnt Club veranstalteten Ver

sammlung eine Rede halten.
Die iorbiaen Wcaelagerer Wil

liam Sinnns und Charles ,Cole
wurden je unter $1000 Bürgschaft
den, TistriktSgcricht übermiesen.

Clifford Brazzie, der einen auf
Peterson Bros, lautenden Check ge-

fälscht hatte, ist in Hastingö. Ncbr..
verhaftet worden. Ter Checkfälscher

wird zur Prozcssirung hierher ht

werden.
Paul Hauser, 1613 Chicago Str.

aprietli mit O. F.. Stanley in Streit
weil dieser eine Bierflasche auf die

Ttrasze geworfen hatte. Der treu
artete in Thätlichkeiten aus, und
im Verlaufe derselben wurde Hau
ser schlimm vermesscr.

Ans Papillion.
Elude Roberts wurde hier wegen

Einbruchs und Tiebstahls zu 30

Tagen Arest verdonnert. Ter zunge
Mann, dessen Vater in SüdOmaha
wolnit. brach in das Haus des

Herrn Cooks ein und stahl eine

Taschenuhr sowie $3 Geld, wurde
aber von obcngenanntem Herrn
fcstgenonimen.' ehe er seine Flucht
bewerkstelligen konnte.

B. F. Wurn, deutschet Opti-kc- t.

Augen untersucht für Bril
4135 Brandts VebSud,

se eingetreten, welche meinen Ur
laub ermöglicht: da ich ober nicht

weiß, wann diese Pause zu Ende
gehen wird, ist es mir auch nicht

möglich, Ihnen die Tauer meiner
Ferien mitzutheilen. Es kam, fein,
dafz ich dieselben recht bald wieder
abbrechen und zurückkehren muh;
das hängt von der Entwickelung der
Tinge ab. Hoffentlich ist das nicht
der Fall und dann komme ich im
Herbst wieder. Ob ich ganz sicher
wiederkomme Ja, bin ich denn
schon ivieder inal ohne meines Wis
sens versetzt worden? Ich weis; wirk
lich nichts davon, also kann ich Ih-
nen auch nichts davon sagen. Nein,
nein, über Politik habe ich durchaus
nichts zu sagen, weder über die

amerikanische, noch die mexikanische
oder irgendwelche andere. Tie Be
.Ziehungen zwischen den Ver. Staa
ten und Tcntfchland sind die denk
bar besten: das ist Alles, was mich

intcressirt. Auf Wiedersehen, meine
Herren, hoffentlich erst im Herbst!"
Tamit war das Interview zu En
de und Graf Vcrnstorjf wandte sich

einigen ihm bekannten Mitreisen
den zi,, mit denen er im nächsten

Augenblick in lebhafter Untcrhal
wng begriffen war.

Weibliche Schankwarter.
New Bcdford. Mass.. 10. Juli -

In einem der hiesigen Hotels sind

zwei Frauen an Stelle streikender
Schanlwärter getreten. Ter Ei-

genthümer des Hotels ist der einzige
Hotelbesitzer, der auf die Forderun
gen der streikenden Schankwärter
nicht eingegangen ist und hat erklärt.
er werde die zwei Frauen im Dienst
als vcaianirociniT veiMien.

Wetterbericht.
Schön heute und Samstag: kein

wesentlicher Teinperaturwcchsel.

i t

Flus, und Hafendorlage im Kongreß,

Nne Frau, die sich eine Gesetz

Übertretung zuschulden kommen läfzt
sollte genau so bestraft werden, wie

,, ein Mann." Frl. Laura Middaugh.
J die in Abwesenheit des Richters

Brady al Polizeirichter fungirte.
sprach diese Worti? gelassen aus,
irn2 derurtheilte sodann zwei Frau
en, die angellagt waren, eine Flü
perknerpe" zu unterhalten, zur Zah
kng von $100 bezw. $300. Sie

höhte auch den Preis sür da? Pri
dilegium, sich einen Rausch antrin
ken zu dürfen, indem sie die darauf
gesetzte Geldstrafe von $. auf $35
erhöhte. Frl. Middaugh, die erste

Frau, welche in Kansas City im
Polizeigericht gesprochen hat, wur

e erst kürzlich zum Friedensrichter
ernannt.

Diplomatische Verlobung.
Washington, 10. Juli. Mit

dem deutschen Botschafts-Attach- e

" Wilhelm von Räth hat sich Frl.
Cecilia Jaquelin May, 'die jüngste
Tochter des Obersten Henry T. May
verlobt. Tie Verlobte wird von

Mitgliedern des diplomatischen
. Korps häufig das schönste Mädchen

'.' in Amerika genannt. Ta'der deut
sche Kaiser den Diplomaten das

Eingehen einer (?he mit einer Aus
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lattdcrin verboten hat, wird , angc
nommen. das; der. Attache die bcson
dere Erlaubnis; erwirkte. Frl. May

V, ,,
' war früher einmal mit Robert Ba

con je., dem Sohne des damaligen
amerikanischen Botschafters, verlobt.
Vacon ist Protestant und Frl. May
Kachsükin.' Kardinal Gibbons hat
U eine Tispcns gewährt, und der
Sochzeitstag war angesetzt, als die

. Verlobung plötzlich gelöst wirrde,
weil Vacon nicht in eine katholische

Erziehung der etwaigen Nachkam
men einwilligte.

' Protest gegen Prohibition.
Mcniphis. Tonn., 10. Juli.

Mit der Erklärung, dasz öas vor

geschlagene Prohibitionsamendement
für die Bundesverfassung unprak
tisch und konfiskatorisch sei, nahm
die National Associaton of Tight
Varrel Stave ManufacturcrS am
Mittwoch eme Resolution an, wel
che gegen die Prohibitionsbewcgnng

, protestirt. Mehr als hundert Te
1 lgaten wohnen dem Konvent ici,

welcher gegenwärtig iu MemphiS,!
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Im Kongren ist negenwcZrtig
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über: die Fluk und Hafcnvorlaae ein beftiacr Kamvf entbrannt Dii.
selbe schließt Forderungen von. über zehn Millionen Dollars in sich. Senator Martin (auf dem Bilde
No. 21 ist Vorsitzender des Bemilligungskomstes. Senator Burton von Ohio ('No. 3 auf dem Bilde) be
kämpft die Vorlage auf's Nachdrücklichste. Das Bild No. 1 zeigt unsFlachboote ij öem Mississippi FlußIcnxi, tagt. . . :. mZiävxSX')
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